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1 Willkommen bei der COPA-DATA Hilfe 

ZENON VIDEO-TUTORIALS 

Praktische Beispiele für die Projektierung mit zenon finden Sie in unserem YouTube-Kanal 

(https://www.copadata.com/tutorial_menu). Die Tutorials sind nach Themen gruppiert und geben 

einen ersten Einblick in die Arbeit mit den unterschiedlichen zenon Modulen. Alle Tutorials stehen in 

englischer Sprache zur Verfügung.  

 

ALLGEMEINE HILFE 

Falls Sie in diesem Hilfekapitel Informationen vermissen oder Wünsche für Ergänzungen haben, 

wenden Sie sich per E-Mail an documentation@copadata.com. 

 

PROJEKTUNTERSTÜTZUNG 

Unterstützung bei Fragen zu konkreten eigenen Projekten erhalten Sie vom Customer Service, den 

Sie per E-Mail an support@copadata.com erreichen. 

 

LIZENZEN UND MODULE 

Sollten Sie feststellen, dass Sie weitere Module oder Lizenzen benötigen, sind unsere Mitarbeiter unter 

sales@copadata.com gerne für Sie da. 
 

2 Sprachumschaltung 

Die Sprachumschaltung ermöglicht es, zu Runtime Texte, Grafiken und Schriften in andere Sprachen 

umzuschalten.  

Die Sprachumschaltung unterstützt zum Beispiel bei:  

 Auslieferung eines Projektes in unterschiedlichen Sprachen 

 dezentralen Anlagen, die weltweit einsehbar sind 

 verschiedensprachiger Bedienung einer Anlage 

https://www.copadata.com/tutorial_menu
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Zur Projektierung wird in der Detailansicht des Knotens Sprachdatei eine Sprachtabelle (auf Seite 8) 

mit den nötigen Sprachdateien angelegt. 

Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung finden Sie im Tutorial Internationalisierung. 

KONTEXTMENÜ PROJEKTMANAGER 

Menüpunkt Aktion 

Sprachdatei neu... Öffnet den Dialog zum Anlegen einer neuen Sprachdatei. 

Editorprofil Öffnet die Dropdownliste mit vordefinierten Editorprofilen. 

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

 
 

3 Sprachumschaltbare Objekte 

Sprachumschaltung kann für die meisten Module und Funktionalitäten verwendet werden.  

Zum Beispiel: 

 Runtime-Dialoge wie Standard Login-Fenster oder Dialog für Alarmfilter 

 Texte auf Elementen wie Buttons oder Statischer Text 

 Grenzwerttexte  

 Variablen-Kennung 

Hinweis: Werden Variablen in Elementen (z. B. Combi-Element, Dynamischer Text), oder 

Listen (z.B. Liste im Bildtyp Variablen-Diagnose) projektübergreifend verwendet, wird immer 

die Sprachdatei aus dem Projekt in dem sich auch die Variable befindet zur Übersetzung der 

Variablen-Kennung herangezogen. 

 Zustandstexte und Systemmeldungen in der Alarmmeldeliste und Chronologischen 

Ereignisliste sowie im Industrial Performance Analyzer 

 Umschalten von Texten für ein Bild vom Bildtyp Notizbuch oder HTML-Seiten für Bildtyp 

HTML 

 Runtime-Hilfe  

 Gruppen- und Klassennamen für Alarm/Ereignis-Gruppen und Alarm/Ereignis-Klassen 

 Pfade für Grafiken, Hilfe, Multimedia, Texte und Formate sowie Report Viewer 

 Umschalten von dynamischen und statischen Elementen in S7-Graph Schrittketten 

 Zeichensätze wie Arial Unicode 

 und vieles mehr 
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Einige Elemente können nicht sprachumschaltbar konfiguriert werden: 
 

3.1 Nicht sprachumschaltbare Texte 

Nicht sprachumschaltbar sind: 

Funktionalität Nicht sprachumschaltbare Texte 

ALC Namen der Quellen 

Anlagenmodellierung Zur Gänze nicht sprachumschaltbar. 

Archiv                 Kurzbezeichnung    

 Name            

Datentypen                Name               

Funktionen                Name               

HTML Web Engine In der Runtime generierte Texte für AML und CEL. 

Ausnahmen: Die Spalten Text und Maßeinheit 

Last Management  Name Netz 

 Name Verbrauchergruppe 

 Name Verbraucher 

 Name Erzeuger 

 Menüs                Name für Hauptmenü              

PFS Namen von: 

 Modellgruppen 

 Ereignissen  

 Kalender 

Reaktionsmatrizen                Name               

Rezeptgruppen-Manager  Gruppenname 

 Rezeptname 

Schablonen                Name               

Schriften                Name               

Skript                Name               

Standard-Rezepte  Name 

Textlisten Zur Gänze nicht sprachumschaltbar. 
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Funktionalität Nicht sprachumschaltbare Texte 

Treiber                Bezeichnung (wird bei der Treiberauswahl 

eingegeben) 

Variablen                Name    

 String Archivfüllwert               

Verriegelungen                Name               

Zeitsteuerung                Name der Zeitfunktion 

Zuweisungen                Name               

 

 
 

4 Sprachtabelle und Sprachdateien 

Um eine Sprachumschaltung zu projektieren, muss im Projekt oder im Globalprojekt im Knoten 

Sprachdatei in der Sprachtabelle eine neue Sprachdatei angelegt werden. Dieser Sprachdatei wird als 

Textdatei gespeichert. 

Dabei gilt:  

 Die Tabelle enthält immer eine Spalte Schlüsselwort.  

 Die Spalte ZENONSTR.TXT wird automatisch angelegt. Sie ist nicht löschbar, aber erweiterbar. 

Beim Starten der Runtime wird automatisch diese Datei geladen. 

 Jede Sprache erhält eine eigene Spalte in der Sprachtabelle.  

 Für jede Spalte wird eine eigene Sprachdatei (auf Seite 12) angelegt.  

In dieser wird das Schlüsselwort mit der Übersetzung gespeichert. Schlüsselwort und 

Übersetzung werden durch ein Pipe-Zeichen | getrennt.  

 Wird ein Schlüsselwort in die Sprachtabelle eingetragen, dann werden automatisch alle 

Spalten in dieser Zeile mit dem Schlüsselwort gefüllt. Dieses vorgegebene Schlüsselwort muss 

dann in der entsprechenden Spalte für die Sprache durch die Übersetzung der jeweiligen 

Sprache ersetzt werden.  

 Die Übersetzungen können auch im Editor angezeigt und umgeschaltet werden. Wählen Sie 

dazu im Vorschaufenster für Sprachdatei im Kontextmenü oder der Symbolleiste den Eintrag 

Sprachdatei für Editor.  

Hinweis: In der Dropdownliste können maximal 30 Sprachdateien angezeigt werden.  

 Um Sprachen in der Runtime umzuschalten, muss die entsprechende zenon Funktion 

projektiert werden.  
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 Steht in der aktuell verwenden Datei (Sprache/Spalte) kein Eintrag zur Verfügung, dann wird 

ein leerer Eintrag angezeigt. 

 Steht in keiner der Dateien (Sprachen/Spalten) ein Eintrag zur Verfügung, dann kann 

alternativ das Schlüsselwort angezeigt werden. 

Dazu muss in den Projekteigenschaften die Eigenschaft Nicht übersetzte Schlüsselwörter 

anzeigen aktiviert sein.  

Hinweis: Sie finden diese Eigenschaft in der Projekt-Eigenschaftengruppe Grafische 

Ausprägung. 

 Sind im Globalprojekt und im Lokalprojekt gleiche Schlüsselwörter vorhanden, werden in der 

Runtime die Einträge aus dem Globalprojekt verwendet.  
 

4.1 Sprachumschaltung Detailansicht Symbolleiste und 

Kontextmenü 

Symbolleiste und Kontextmenü bieten Aktionen für Erstellung und Verwaltung von Sprachdateien. 

 

Menüpunkt Aktion 

Sprachdatei neu Fügt eine neue leere Sprachdatei in die Tabelle ein.  

Standard-Funktion erzeugen Erzeugt eine Funktion Sprachumschaltung und öffnet den 

Dialog (auf Seite 49) zur Konfiguration. 

Speichern Speichert Sprachdatei. 

Datei kopieren Kopiert ausgewählte Datei in die Zwischenablage. 

Schlüssel kopieren Kopiert ausgewählte Schlüssel in die Zwischenablage. 

Einfügen Fügt Inhalt der Zwischenablage (Datei oder Schlüssel) in die 

Sprachtabelle ein. Die eingefügte Datei wird erst nach dem 

Aktualisieren der Editoransicht angezeigt. 

Datei löschen Löscht ausgewählte Sprachdatei aus der Sprachtabelle. 

Schlüssel löschen Löscht ausgewählte Schlüssel aus Sprachtabelle. 

Zurück zu Ausgangselement 

springen 
Springt im zenon Editor zurück zur Ausgangsposition. 

Hinweis: Im Kontextmenü nur dann verfügbar, wenn von 

einer anderen Position im Editor mit dem Kontextmenübefehl 

verknüpfte Elemente zur aktuellen Position gesprungen wurde. 

Datei exportieren Exportiert ausgewählte Sprachdatei ins Format TXT. 
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Menüpunkt Aktion 

Datei importieren Importiert Datei im Format TXT. 

Erweiterter Import/Export Öffnet das Menü für den Import und Export von CSV-Dateien. 

Suchen Öffnet Dialog (auf Seite 15) zur Suche nach Einträgen in der 

aktiven Sprachdatei. 

Ersetzen Öffnet Dialog (auf Seite 16), um Einträge in der aktiven 

Sprachdatei zu suchen und zu ersetzen. 

Schrift für ausgewählte 

Sprachdatei 
Öffnet Dropdownliste zur Auswahl der Schrift (auf Seite 46): 

 Auswahl: Dialog zur Auswahl einer Schrift wird geöffnet 

 Standardschrift: Standardschrift wird verwendet 

Für Schlüsselwort nicht verfügbar. 

Sprachdatei für Editor Öffnet Dropdownliste zur Auswahl der Sprachdatei für den 

Editor (auf Seite 8). 

Hinweis: In der Dropdownliste können maximal 30 

Sprachdateien angezeigt werden. 

Alle Filter entfernen Entfernt alle Filtertexte aus den Spalten. 

Zeichentabelle Öffnet die Windows Zeichentabelle. 

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 

  

  Info 

Die Vorgänge Datei exportieren, kopieren, suchen und ersetzen beziehen sich 

jeweils auf die aktive Sprachdatei.  

Aktiv bedeutet: Beim Klicken in die Sprachtabelle wird jeweils die Datei, in deren 

Spalte geklickt wurde, auf aktiv gesetzt. Der Dateiname der aktiven Datei wird im 

Eigenschaftenfenster angezeigt und die Spalte der Datei erhält in der 

Spaltenüberschrift ein Fernglas-Symbol. 
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4.2 Schlüsselwörter 

SCHLÜSSELWÖRTER DEFINIEREN 

Schlüsselwörter werden durch das Zeichen @ gekennzeichnet.  

Dabei gilt: 

@Text Der gesamte Text wird übersetzt 

Text@ Der Text wird nicht übersetzt 

@Text@Text Der Text zwischen den @ wird übersetzt 

 Regel: Der Text nach einer ungeraden Anzahl von @ wird übersetzt. 

Die Zählung beginnt am Anfang des Eintrags. Der Text zwischen dem 

ersten und dem zweiten @ wird übersetzt, der zwischen dem zweiten 

und dritten @ nicht. 

Beispiel:  @user@Doe  

 user wird übersetzt 

 Doe wird nicht übersetzt 

VERKETTEN 

Textelemente, die übersetzt werden, und solchen, die nicht übersetzt werden, können verkettet 

werden. 

Beispiel:  

@Der Benutzer@ Doe @wird ausgeloggt. 

Text Übersetzung 

Der Benutzer X 

Doe -- 

wird ausgeloggt. X 

ÜBERSETZUNGEN IN DER RUNTIME 

Für die Anzeige von Übersetzungen in der Runtime gilt: 

 Dem Schlüsselwort ist eine Übersetzung zugeordnet: Es werden die übersetzten Texte 

angezeigt.  

 Dem Schlüsselwort ist keine Übersetzung zugeordnet: Es wird kein Text angezeigt.  

 Keine Sprachdatei enthält eine Übersetzung: Es wird das Schlüsselwort ohne @ angezeigt. 
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ANZEIGE VON SCHLÜSSELWÖRTERN 

Um bei fehlenden Texten das nicht übersetzte Schlüsselwort anzuzeigen: 

1. Navigieren Sie in den Projekteigenschaften zu  Grafische Ausprägung -> Runtime 

allgemein.  

2. Aktivieren Sie die Eigenschaft Nicht übersetzte Schlüsselwörter anzeigen.  

Nicht übersetze Texte werden dann in der Runtime durch @Schlüsselwort dargestellt.  
 

4.3 Neue Sprachdatei anlegen 

Um eine neue Sprachdatei anzulegen: 

1. Öffnen Sie das Kontextmenü des Knotens Sprachdatei im Projektmanager. 

2. Wählen Sie den Eintrag Sprachdatei neu. 

Der Dialog zur Erstellung einer neuen Sprachdatei wird geöffnet 

 

3. Vergeben Sie einen frei definierbaren Namen. Die Dateierweiterung *.txt wird automatisch 

gesetzt. 

Der Dateiname entspricht dem Titel der Spalte.  

Hinweis: Sonderzeichen sind nicht erlaubt.  

4. Bestätigen Sie mit Klick auf die Schaltfläche OK. 

Die neue Datei wird als äußerst rechte Spalte in die Sprachtabelle eingefügt. Sie kann mit der 

Maus per Drag&Drop verschoben werden. 

Mit dem Erstellen einer neuen Sprachdatei werden im Projektbaum im Ordner Datei sprachabhängige 

Unterordner erstellt. Diese tragen den Namen der neu angelegten Sprachdatei. Sie sind der 

Speicherort für sprachabhängige Inhalte. Die Unterordner werden erzeugt für: 

 Grafiken 

 Hilfe 

 Multimedia 

 Texte und Formate 

 Report Viewer 
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4.4 Sprachdatei umbenennen 

Der Dateiname der aktiven Datei wird im Eigenschaftenfenster als Eigenschaft Dateiname angezeigt. 

Hier kann der Name der Sprachdatei geändert werden. Beim Umbenennen einer Sprachdatei werden 

auch die zugehörigen sprachabhängigen Unterordner in den Binärdatei-Ordnern umbenannt. 
 

4.5 Kopieren und Einfügen 

Sprachdateien können kopiert und in das Quellprojekt oder andere andere Projekte eingefügt 

werden. 

KOPIEREN 

Um eine Sprachdatei zu kopieren: 

1. Führen Sie einen Rechtsklick in die Spalte mit der gewünschten Sprache aus. 

2. Wählen Sie Datei kopieren. 

Die Sprachdatei wird in die Zwischenablage kopiert. 

EINFÜGEN 

Um eine Sprachdatei aus der Zwischenablage einzufügen: 

1. Führen Sie einen Rechtsklick in die Sprachtabelle aus. 

2. Wählen Sie Einfügen. 

Die Sprachdatei aus der Zwischenablage wird als letzte Spalte in der Tabelle eingefügt. Die 

nötigen Unterordner für die Binärdateien werden erstellt. 

Hinweis: Schlüsselworte können auch mit den Tastenkombinationen Ctrl+C und Ctrl+V  kopiert 

und eingefügt werden. Für Sprachdateien ist das nicht möglich. 

VERHALTEN BEIM EINFÜGEN 

Beim Einfügen wird zwischen dem Quellprojekt und anderen Projekten unterschieden: 

 Einfügen ins Quellprojekt:  

Es wird eine neue Datei mit dem Namen KOPIE n VON XXX.TXT eingefügt. 

 n: Nummer der Kopie 

 XXX: Name der kopierten Datei 

 Beim Einfügen in ein anderes Projekt, wird überprüft, ob bereits eine Sprachdatei gleichen 

Namens existiert. 
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 Eine Sprachdatei gleichen Namens existiert: Es erfolgt eine Abfrage, ob die Datei 

überschrieben werden soll.  

 Die Sprachdatei existiert noch nicht: Die Datei wird mit ihrem ursprünglichen Namen 

eingefügt. 

  Info 

Sprachdateien können auch exportiert und importiert (auf Seite 34) werden. 

 
 

4.6 Sortieren 

Einträge in den Spalten können sortiert werden. Ebenso kann die Reihenfolge der Spalten angepasst 

werden. 

Einträge sortieren: 

1. Klicken Sie auf den Spaltenkopf der Spalte, die sortiert werden soll. 

Die Spalte wird sortiert. Die Sortierrichtung (aufsteigend/absteigend) wird durch einen Pfeil 

über der Spaltenbeschriftung angezeigt.  

2. Mit einem erneuten Klick in den Spaltenkopf ändern Sie die Sortierrichtung. 

Reihenfolge der Spalten ändern: 

1. Klicken Sie auf den Spaltenkopf der Spalte, die verschoben werden soll. 

2. Halten Sie die Maustaste gedrückt. 

3. Bewegen Sie die Maus an die gewünschte Stelle. 

Ein blauer, vertikaler Balken zeigt die Einfügestelle an. 

4. Lassen Sie die Maustaste los. 

Die Spalte wird an die gewünschte Stelle verschoben. 

Hinweis: Die Spalte Schlüsselwort muss immer die äußerst linke Spalte sein und kann nicht 

verschoben werden. 
 

4.7 Filtern 

Die Sprachtabelle kann gefiltert angezeigt werden.  

Um die Anzeige zu filtern: 

1. Klicken Sie in die Filterzeile der gewünschten Spalte.  

2. Geben Sie den Filtertext ein.  

Sie können Wildcards verwenden: 
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 *: Ersetzt beliebige Zeichen in beliebiger Anzahl.  

red* findet alle Texte, die mit red beginnen. 

 ?: Ersetzt genau ein Zeichen. 

r?d findet red, rad, ... 

Alle Zeilen, die nicht dem Filterkriterium entsprechen, werden aus der Liste ausgeblendet. 

Sie können mehrere Filter kombinieren.  

Um den Filter zurückzusetzen, löschen Sie den Filtertext aus der Kopfzeile oder benutzen Sie im 

Kontextmenü den Befehl Alle Filter entfernen. 
 

4.8 Suchen 

In der Sprachtabelle gibt es die Möglichkeit, nach bestimmten Texten oder Textfragmenten zu 

suchen. Dabei können reguläre Ausdrücke verwendet werden. Die Fundstellen können auch 

gleichzeitig ersetzt werden. Suchen und ersetzen gilt immer für die Spalte, in der sich der Cursor 

befindet. 

Um zu suchen: 

1. Klicken Sie in die gewünschte Spalte. 

2. Führen Sie einen Rechtsklick aus.  

3. Wählen Sie im Kontextmenü Suchen (auf Seite 15). 

DIALOG SUCHEN 

 

Parameter Beschreibung 

Suchen nach Eingabe des Suchbegriffs. 

Nur ganzes Wort suchen  Aktiv: Es wird nur der im Eingabefeld festgelegte 

Suchbegriff gefunden.  

Beispiel: "Text" findet nur "Text"  aber nicht "Textur". 

 Inaktiv: Es werden auch Begriffe, die den Suchbegriff 

enthalten, gefunden. 

Beispiel: "Text" findet auch "Textur". 

Groß-/Kleinschreibung  Aktiv: Es wird zwischen Großschreibung und 

Kleinschreibung unterschieden.  

Beispiel: "Text" findet nur "Text" aber nicht "text". 
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Parameter Beschreibung 

 Inaktiv: Groß-Kleinschreibung hat keinen Einfluss auf das 

Suchergebnis.  

Suchrichtung Definiert die Suchrichtung. 

 Nach oben:  

Sucht von der markierten Zelle weg aufwärts.  

 Nach unten:  

Sucht von der markierten Zelle weg abwärts. 

Weitersuchen Sucht und markiert ndie ächste Fundstelle.  

Abbrechen Beendet die Suche und schließt den Dialog. 

INKREMENTELLE SUCHE 

Um inkrementell zu suchen: 

1. Platzieren Sie den Mauszeiger in der gewünschten Spalte. 

2. Geben Sie das Zeichen ein, mit dem der gesuchte Eintrag beginnt.  

 Die nächste Zeile der aktiven Spalte, deren Textbeginn dem Suchkriterium entspricht, 

wird ausgewählt.  

 Die Suche bezieht sich immer auf das erste Zeichen der Zeile.  

Zum Beispiel: r findet die Zeile, die red enthält, aber nicht die Zeile, die green enthält.  
 

4.9 Ersetzen 

Um Texte zu suchen und zuersetzen: 

1. Klicken Sie in die gewünschte Spalte. 

2. Führen Sie einen Rechtsklick aus.  

3. Wählen Sie im Kontextmenü Ersetzen (auf Seite 16). 

DIALOG ERSETZEN 
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Parameter Beschreibung 

Suchen nach Eingabe des Suchbegriffs. 

Ersetzen durch Eingabe des Begriffs, der den Suchbegriff ersetzen soll. 

Nur ganzes Wort suchen  Aktiv: Es wird nur der im Eingabefeld festgelegte 

Suchbegriff gefunden.  

Beispiel: "Text" findet nur "Text"  aber nicht "Textur". 

 Inaktiv: Es werden auch Begriffe, die den Suchbegriff 

enthalten, gefunden.  

Beispiel: "Text" findet auch "Textur". 

Groß-/Kleinschreibung  Aktiv: Es wird zwischen Großschreibung und 

Kleinschreibung unterschieden.  

Beispiel: "Text" findet nur "Text" aber nicht "text". 

 Inaktiv: Groß-Kloeinschreibung hat keinen Einfluss auf die 

Suchergebnisse.  

Weitersuchen Sucht und markiert die nächste Fundstelle.  

Ersetzen Der gefundene Begriff wird ersetzt. 

Alle ersetzen Alle in der aktiven Spalte gefundenen Suchbegriffe werden ohne 

Nachfrage ersetzt. 

Abbrechen Beendet Suche 

 
 

4.10 Mehrzeilige Darstellung 

Schlüsseltexte und Übersetzungen können mehrzeilig dargestellt werden. Dazu kann die Zeilenhöhe 

angepasst werden. 

Um die Zeilenhöhe individuell zu definieren: 

1. Bewegen Sie die Maus in den Zeilenkopf, links von der Spalte Schlüsselwort. 

2. Navigieren Sie zur Trennlinie der Zeilen bis der Mauszeiger sich in ein Kreuz wandelt. 

3. Ziehen Sie die Zeile mit gedrückter linker Maustaste auf die gewünschte Höhe. 

Um die Zeilenhöhe automatisch anzupassen: 

1. Bewegen Sie die Maus in den Zeilenkopf, links von der Spalte Schlüsselwort. 

2. Navigieren Sie zur Trennlinie der Zeilen bis der Mauszeiger sich in ein Kreuz wandelt. 

3. Führen Sie einen Doppelklick auf die Trennlinie aus. 
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Die Zeilenhöhe wird automatisch an den Inhalt angepasst und Texte werden entsprechend 

der Spaltenbreite umgebrochen. 

Hinweis: Die eingestellten Zeilenhöhen werden beim Verlassen der Liste nicht gespeichert. 
 

4.11 Schriften 

Auch Schriften (auf Seite 46) sind über das Kontextmenü in der Sprachtabelle umschaltbar.  

Im Globalprojekt können globale Schriftlisten angelegt werden. Die dort vorhandenen Einträge stehen 

in allen Projekten des Arbeitsbereiches zur Verfügung.  

   Info 

Wird in der Listenansicht die Schriftart nicht richtig dargestellt, muss  in der 

Systemsteuerung die  Schriftart Arial Unicode aktiviert werden. 

 
 

4.12 Sprachtabelle im Editor anwenden 

Schlüsselwörter können bereits während der Projektierung im Editor übersetzt und genutzt werden. 

So kann zum Beispiel bereits im Editor überprüft werden, ob die Längen für  Textfelder für alle 

Sprachen ausreichend dimensioniert wurden. 

Um eine Sprachdatei im Editor zu verwenden: 

1. Wählen Sie im Kontextmenü den Eintrag Sprachdatei für Editor. 

2. Wählen Sie im Untermenü die gewünschte Datei. 

Hinweis: In der Dropdownliste können maximal 30 Sprachdateien angezeigt werden. 

3. Die im Editor aktive Sprachdatei wird der Spaltenüberschrift mit grüner Schriftfarbe 

gekennzeichnet. 
 

5 Schlüsselwörter in der Sprachtabelle 

Schlüsselwörter (auf Seite 11) für sprachumschaltbare Texte werden in zenon durch das Zeichen @ 

gekennzeichnet. In die Sprachtabelle werden Schlüsselwörter ohne den Bezeichner @ eingetragen. 

Vorhandene Steuerzeichen @ werden automatisch entfernt. 
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  Tipp 

Verwenden Sie: 

 zum Einfügen von Schlüsselwörtern den Language Table Wizard (auf Seite 

20) 

 zum Managen von Übersetzungen den Language Translation Wizard (auf 

Seite 37) und das Project Translation Interface 

 zum Importieren von Systemtexten den System Text Wizard (auf Seite 26) 

Beim Einfügen der Einträge in die Sprachtabelle gilt:  

 Pro @ wird ein Paket gebildet. 

 Jedes Paket muss einzeln in die Sprachtabelle eingetragen werden.  

Beispiel: Der sprachumschaltbare Text "@Der Benutzer@ Doe @wird ausgeloggt." hat in der 

Sprachtabelle zwei Einträge: 

 Zeile 1: Der Benutzer  

 Zeile 2: wird ausgeloggt. 

 Nach einem Import enthält jede Sprachdatei zuerst nur die Schlüsselwörter, die sie auch vor 

dem Import hatte. 

 Sobald in der Sprachtabelle eine Änderung erfolgt (z. B. Eintrag eines neuen Schlüsselworts) 

werden alle Schlüsselwörter aller Sprachdateien abgeglichen.  

Jede Sprachdatei enthält dann alle Schlüsselwörter. 

 Alle neu in die Tabelle eingetragenen Schlüsselwörter werden immer sofort in alle 

vorhandenen Sprachdateien geschrieben. 

  Achtung 

Ein Import kann zu neuen Schlüsselwörtern führen, für die dann in den bereits 

vorhandenen Sprachdateien keine Übersetzungen existieren. In diesem Fall 

werden in der Runtime die Schlüsselwörter angezeigt.  

Um die Schlüsselwörter mit vorangestelltem @ anzuzeigen, muss in den 

Projekteigenschaften die Eigenschaft Nicht übersetzte Schlüsselwörter 

anzeigen aktiviert sein.  

 
 

5.1 Neues Schlüsselwort einfügen 

Um ein neues Schlüsselwort einzufügen: 

1. Klicken Sie in die unterste leere Zelle der Spalte Schlüsselwort. 
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2. Geben Sie das Schlüsselwort ein. 

Das Schlüsselwort wird automatisch in alle verfügbaren Spalten mit Sprachdateien 

eingetragen. 

3. Tragen Sie für jede Spalte den korrekten Term ein. 

Hinweis: Das Schlüsselwort kann auch über Druck auf die Einfügen-Taste eingetragen werden. 

Beim Tastendruck auf die Einfügen-Taste wird - unabhängig von der Position des Mauszeigers in der 

Tabelle - die letzte Zelle der Spalte Schlüsselwort ausgewählt und zur Bearbeitung aktiviert. 

  Info 

Schlüsselwörter können auch über den Language Table Wizard (auf Seite 20) 

eingetragen werden. Es wird empfohlen, den Wizard zu verwenden. Damit 

stellen Sie sicher, dass Sie alle benötigten Schlüsselwörter eintragen. 

 
 

5.2 Language Table Wizard 

Dieser Wizard  

 durchsucht das aktive Projekte nach sprachübersetzbaren Texten oder Schlüsselwörtern (Text 

mit einem @ gekennzeichnet)   

 schreibt gefundene Schlüsselwörter entweder in die ausgewählte Sprachtabelle im aktiven 

Projekt oder optional im Globalprojekt.  

Für den Import muss zu Referenzzwecken mindestens eine Tabelle (ZENONSTR.TXT) ausgewählt 

werden.  

Werden Texte ohne @-Zeichen gefunden, können diese als Schlüsselwort im Projekt gesetzt werden. 

Dazu wird ein @ am Beginn des Textes geschrieben. 

Hinweise:  

 Der Wizard steht nur in englischer Sprache zur Verfügung. 

 Der Language Table Wizard ersetzt den Language Change Wizard (VBA). 
 

5.2.1 Wizard installieren und aufrufen 

WIZARD INSTALLIEREN 

Der Wizard wird bei der Installation von zenon automatisch als Add-In installiert.  

Damit Add-In Wizards angezeigt werden, muss die Einstellung in der zenon6.ini korrekt gesetzt sein: 

[ADDINS] 
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ON=1 

WIZARD STARTEN 

Der Wizard kann direkt im Dialog zum Starten der Wizards ausgewählt werden. 

Um den Wizard zu starten:  

1. Klicken Sie auf Extras -> Editor Wizards starten.... 

Oder: Drücken Sie die Tastenkombination Alt+F12. 

Das Auswahlfenster mit den verfügbaren Wizards öffnet sich. 

 

2. Wählen Sie den Ordner Language Table. 
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3. Wählen Sie dort Language Table Wizard. 

 

4. Klicken Sie auf OK. 

Der Wizard startet mit dem Startfenster Welcome (auf Seite 23).  
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5.2.2 Welcome 

Beim Öffnen des Wizards erhalten Sie eine Übersichtsseite mit einer kurzen englischsprachigen 

Dokumentation für den Wizard. 

 

Die Navigation durch den Wizard erfolgt über Klicks auf die einzelnen Registerkarten oder Schritt für 

Schritt per Klick auf die Pfeiltasten.  

Klick auf Cancel beendet den Wizard.  
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5.2.3 Settings 

 

IMPORT OPTIONS 

In der Gruppierung „Import options" wählen Sie aus, ob: 

 bestehende Texte in der ausgewählten Sprachtabelle überschrieben werden sollen  

 gefundene sprachübersetzbare Texte als Schlüsselwörter im Projekt gesetzt werden sollen 

(Texte werden in das Projekt mit einem @ gekennzeichnet)  

 die Sprachtabellen vom Globalprojekt verwendet werde sollen 

SELECT LANGUAGE TABLES 

In der Gruppierung Select language tables wird je nach Einstellung der Option Add keywords to 

language table global project die Sprachtabellen des aktiven Projekts oder der des Globalprojekts 
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angezeigt. In den ausgewählten Sprachtabellen wird das Schlüsselwort als Text eingetragen. Es muss 

mindestens eine Tabelle ausgewählt werden. 

PROJECT OPTIONS 

In der Gruppierung Project options wählewn Sie aus, welche projektrelevanten Texte oder 

Schlüsselwörter gesucht werden sollen. 

SCREEN ELEMENTS 

In der Gruppierung Screen elements wählen Sie aus, welche zenon Bilder durchsucht werden sollen. 

 
 

5.2.4 Finish 

In dieser Registerkarten starten Sie die Suche nach sprachübersetzbaren Texten und Schlüsselwörtern.  

 

Um die Suche zu starten, klicken Sie auf die Schalftläche Finish.  
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Abhängig von den in Settings gesetzten Optionen, werden übersetzbare Texte gesucht und in die 

ausgewählten Sprachtabellen geschrieben. 
 

5.3 System Text Wizard 

Der System Text Wizard ermöglicht den Import von Systemtexten in die Sprachtabelle.  

Systemtexte sind Texte der Runtime, die in zenon Dialogen und Menüs verwendet werden und vom 

Benutzer nicht verändert werden können. Die Texte werden von zenon vorgegebenen.  

Um diese Texte sprachumschaltbar zu machen, müssen sie zuerst mit diesem Wizard in eine 

Sprachtabelle importiert werden. Die Anzahl der importierten Schlüsselwörter und Texte kann über 

eine Option im Wizard begrenzt werden. 

  Info 

Der Wizard steht nur in englischer Sprache zur Verfügung. 

 
 

5.3.1 Wizard installieren und aufrufen 

WIZARD INSTALLIEREN 

Der Wizard wird bei der Installation von zenon automatisch als Add-In installiert.  

Damit Add-In Wizards angezeigt werden, muss die Einstellung in der zenon6.ini korrekt gesetzt sein: 

[ADDINS] 

ON=1 

WIZARD STARTEN 

Um den Wizard zu starten:  

1. Klicken Sie auf Extras -> Editor Wizards starten.... 

Oder: Drücken Sie die Tastenkombination Alt+F12. 
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Das Auswahlfenster mit den verfügbaren Wizards öffnet sich. 

 

2. Wählen Sie den Ordner Language Table. 

3. Wählen Sie dort System Text Wizard. 

4. Klicken Sie auf OK. 

Der Wizard startet mit der Startseite Welcome (auf Seite 28). 
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5.3.2 Welcome 

Beim Öffnen des Wizards erhalten Sie eine Übersichtsseite mit einer englischsprachigen 

Dokumentation für den Wizard. 

 

Die Navigation durch den Wizard erfolgt über Klicks auf die einzelnen Registerkarten oder Schritt für 

Schritt per Klick auf die Pfeiltasten.  

Klick auf Cancel beendet den Wizard.  
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5.3.3 Settings 

In dieser Registerkarte werden die Einstellungen für den Import der Systemtexte zusammengefasst.  

 

PROJECT SETTINGS 

Option Beschreibung 

Overwrite existing language table  Aktiv: Texte mit bestehenden 

Schlüsselwörtern werden überschrieben. 

Add keyword to language table global 

project 

 Aktiv: Systemtexte werden in die 

Sprachtabelle im Globalprojekt geschrieben. 

 Inaktiv: Systemtexte werden in die 

Sprachtabelle im Lokalprojekt geschrieben. 
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Option Beschreibung 

Select keyword language Auswahl der Sprache für die Schlüsselwörter aus 

Dropdownliste.   

SELECT LANGUAGE 

Auswahl der Sprachen und der dazugehörigen Sprachdatei. Es stehen die von zenon unterstützten 

Sprachen zur Verfügung. 

Um eine Sprache auszuwählen: 

1. Aktivieren Sie die Checkbox vor der gewünschten Sprache. 

Mehrfachauswahl ist möglich. 

2. Wählen Sie inder Dropdownliste die passende Sprachdatei. 

Achtung: Die Sprachdatei muss in zenon bereits projektiert (auf Seite 12) worden sein.  

SELECT CATEGORY 

Auswahl der Module und Funktionalitäten, für die Systemtexte importiert werden sollen. Um ein 

Objekt auszuwählen, aktivieren Sie die Checkbox vor dem Objekt.   
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5.3.4 Finish 

In dieser Registerkarte starten Sie den Import.  

 

Um mit dem Import zu beginnen, klicken Sie auf die Schaltfläche Finish. 

Die Texte werden importiert und das Ergebnis des Imports wird angezeigt.  

Um den Wizard zu beenden, klicken Sie auf die Schaltfläche Close. Beim Schließen wird angeboten, 

die aktuelle Konfiguration zu speichern. In diesem Fall wird diese bei der nächsten Verwendung des 

Wizards verwendet.  
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6 Einträge bearbeiten 

Um einen Eintrag zu bearbeiten, klicken sie zwei Mal in die Zelle. Druck auf die F2-Taste öffnet die 

Zelle, die den Fokus hat, zur Bearbeitung.   

SCHLÜSSELWORT UND ÜBERSETZUNGEN LÖSCHEN 

Es können einzelne Übersetzungen oder ganze Schlüssel mit allen Übersetzungen gelöscht werden.  

Um ein Schlüsselwort mit allen Übersetzungen zu löschen: 

1. Wählen Sie die Zeile aus. 

2. Drücken Sie die Entfernen-Taste oder wählen Sie im Kontextmenü Schlüssel löschen. 

Ein Dialog zur Betätigung der Löschung wird aufgeschaltet. 

Nach Bestätigung wird das Schlüsselwort mit allen Übersetzungen gelöscht.  

Es können mehrere Zeilen gleichzeitig ausgewählt und gelöscht werden (Steuerung-Taste + 

Mausklick; Umschalt-Taste + Mausklick). 

Um übersetzte Zelleneinträge zu löschen: 

1. Wählen Sie die Zeile aus. 

Die Spalte Schlüsselwort darf nicht aktiv sein. 

2. Halten Sie die Umschalt-Taste und drücken Sie die Entfernen-Taste. 

Die Übersetzung der aktiven Spalte wird gelöscht. 

Hinweis: Mehrfachauswahl ist möglich. 

KOPIEREN UND EINFÜGEN 

Um Schlüsselwörter zu kopieren: 

1. Markieren Sie die gewünschten Zeilen (Mehrfachauswahl ist möglich). 

2. Drücken Sie die Tastenkombination Strg+C oder wählen Sie im Kontextmenü Schlüssel 

kopieren. 

Die Schlüsselwörter werden in die Zwischenablage kopiert. 

Um Schlüsselwörter einzufügen: 

1. Klicken Sie in die Sprachtabelle. 

2. Drücken Sie die Tastenkombination Strg+V oder wählen Sie im Kontextmenü Einfügen. 

Die Schlüsselwörter und Einträge für die Sprachdateien werden aus der Zwischenablage 

übernommen. 
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Existiert ein kopierter Schlüssel bereits in der Liste, wird ein neuer Schlüssel Kopie n von XXX 

angelegt: 

 n: Nummer der Kopie 

 XXX: Name des kopierten Schlüssels 
 

7 Sprachdatei extern bearbeiten 

Sprachdateien können auch extern bearbeitet werden. Dazu müssen sie exportiert werden.  

Export- und Importmöglichkeiten: 

Dateiformat Export/Import über Anmerkung 

XML in ZIP Language Translation Wizard (auf Seite 

37) 

Eignet sich zur Bearbeitung mit 

Project Translation Interface. 

Bereitet Texte in einer XML-Datei auf 

und exportiert diese mit den 

ausgewählten Sprachdateien als  

ZIP-Datei. Zusätzlich wird von allen 

Bildern im Projekt ein Screenshot 

erzeugt und in der ZIP-Datei 

mitgeliefert. Die ZIP-Datei beinhaltet 

auch die Schriftlisten des 

ausgewählten Projekts sowie die des 

Globalprojekts. 

Betrifft immer die ausgewählten 

Sprachdateien. 

Bearbeitung mit dem  

Übersetzungstool Project Translation 

Interface.  

TXT Datei exportieren/importieren 

(für Spalte Schlüsselwort nicht 

verfügbar) 

Eignet sich vor allem für die 

Weitergabe an andere Benutzer und 

den Import in andere Projekte.  

Betrifft immer nur die gewählte 

Sprachdatei und die Schlüsselwörter. 

Bearbeitung mit Text-Editor (auf Seite 

44). 

CSV Erweiterter Import/Export -> CSV Eignet sich vor allem zum externen 

Bearbeiten.  
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Dateiformat Export/Import über Anmerkung 

Betrifft immer alle Sprachdateien 

einer Sprachtabelle. 

Bearbeitung mit Microsoft Excel (auf 

Seite 44). 

Um eine Sprachdatei zu bearbeiten: 

1. Exportieren Sie die gewünschte Datei.  

2. Führen Sie die Änderungen durch. 

3. Importieren Sie die Datei wieder in den Editor. 

  Achtung 

Beachten Sie bei externen Änderungen: 

 Beim Import wird die bestehende Projektierung nicht einfach überschrieben, 

sondern mit der aktuell im Projekt vorhandenen zusammengeführt. Details 

siehe: Sprachdatei exportieren und importieren (auf Seite 34). 

 Änderungen betreffen immer nur das Schlüsselwort und die gewählten 

Sprachen. Alle anderen Sprachen bleiben unverändert oder leer. 

 
 

7.1 Sprachdatei exportieren und importieren 

Sprachdateien können in verschiedene Formate exportiert und aus diesen wieder importiert werden: 

 XML in einer ZIP-Datei 

 TXT 

 CSV 

EXPORT 

XML/ZIP 

Um eine Sprachdatei für XML aufbereitet in eine ZIP-Datei zu exportieren, verwenden Sie den 

Language Translation Wizard (auf Seite 37). 

TXT UND CSV 

Um eine Sprachdatei nach TXT oder CSV zu exportieren: 



Sprachdatei extern bearbeiten 

 

35 | 52 

 

 

1. Klicken Sie für einen TXT-Export in die gewünschte Spalte. 

Für CSV genügt ein Rechtsklick in die Tabelle. 

2. Öffnen Sie mit einem Rechtsklick das Kontextmenü. 

3. Wählen Sie die gewünschte Exportart: 

 Datei exportieren: Exportiert die Sprachtabelle in das Format TXT. 

 Erweiterter Import/Export -> Alle als CSV exportieren...: Exportiert alle vorhandenen 

Tabellen in das Format CSV. 

Der Dialog zur Auswahl des Speicherorts und Dateinamens wird geöffnet. 

4. Speichern Sie die Exportdatei. 

Eine Meldung informiert über den erfolgreichen Export und bietet an, den Export-Ordner zu 

öffnen 

 Klick auf Schaltfläche Ja öffnet Export-Ordner und schließt den Dialog. 

 Klick auf Schaltfläche Nein schließt den Dialog. 

IMPORT 

XML 

Um eine Sprachdatei für XML aus einer ZIP-Datei zu importieren, verwenden Sie den Language 

Translation Wizard (auf Seite 37). 

TXT UND CSV 

Um eine Sprachdatei aus  TXT oder CSV zu importieren: 

1. Klicken Sie in die Sprachtabelle. 

2. Öffnen Sie mit einem Rechtsklick das Kontextmenü. 

3. Wählen Sie die gewünschte Importart: 

 Datei importieren: importiert eine Datei im Format TXT 

 Erweiterter Import/Export -> CSV importieren: importiert eine Datei im Format CSV 

Der Dialog zur Auswahl der Datei wird geöffnet. 

4. Klick auf OK importiert Datei.  
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  Achtung 

Ein Import kann zu neuen Schlüsselwörtern führen, für die dann in den bereits 

vorhandenen Sprachdateien keine Übersetzungen existieren. In diesem Fall 

werden in der Runtime die Schlüsselwörter angezeigt.  

Um die Schlüsselwörter mit vorangestelltem @ anzuzeigen, muss in den 

Projekteigenschaften die Eigenschaft Nicht übersetzte Schlüsselwörter 

anzeigen aktiviert sein.  

VERHALTEN BEIM IMPORT 

Beim Import gilt: 

 Sind Einträge in der Importdatei und im Projekt vorhanden, dann überschreiben die 

importierten Einträge die im Projekt bereits vorhandenen. 

 Einträge, die nur im Projekt vorkommen, werden nicht geändert. 

 Einträge, die nur in der importierten Datei vorkommen, werden ins Projekt neu eingefügt. 

 Existiert eine Sprachdatei der Importdatei im Projekt noch nicht, wird eine neue Datei mit 

dem neuen Namen angelegt. 

Hinweis: Der Name entspricht der Benennung in der Importdatei. 

  Info 

Gleiche Schlüsselwörter werden überschrieben, neue Schlüsselwörter in der 

extern überarbeiteten Datei werden hinzugefügt, in der externen Datei fehlende 

Schlüsselwörter werden nicht ersetzt. 

IMPORT VON TXT 

Textdateien müssen für den Import dem Format der Sprachtabelle entsprechen. 

Format: Schlüsseltext + | + Übersetzung 

Beim Import wird die neue Datei nicht einfach überschrieben, sondern mit der aktuell im Projekt 

vorhandenen zusammengeführt.  

IMPORT VON CSV 

CSV-Dateien müssen für den Import dem Format der Sprachtabelle entsprechen: 

 Die Dateien müssen die Endung .csv besitzen. Ist das nicht der Fall, erfolgt eine 

Fehlermeldung. 

 Zulässige Spaltentrennzeichen: 
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 Pipe (|) 

 Semikolon (;) 

 TAB (->) 

Werden andere Zeichen als Spaltentrenner verwendet, erfolgt eine Fehlermeldung. 

 Die erste Zeile muss eine Liste der Dateien enthalten. An erster Stelle muss dabei ein 

Platzhalter für die Spalte Schlüsseltext stehen. 

 In den weiteren Zeilen stehen der jeweilige Schlüsseltext und die durch den Spaltentrenner 

getrennten Übersetzungstexte.  

Der Schlüsseltext muss immer in der ersten Spalte stehen. 

  Beispiel 

Aufbau CSV-Datei: 

Schlüsselwort|ZENONSTR.TXT|FRENCH.TXT|ENGLISH.TXT|GERMAN.TXT 

A1004|A1004|F1004|E1004|D1004 

A14|A14|F14|E14|D14 

A25|A25|F25|E25|D25 

 
 

7.2 Language Translation Wizard 

Dieser Wizard dient zur Datenaufbereitung für das Übersetzungstool Project Translation Interface. 

Alle für die Sprachübersetzung relevanten Daten werden dabei aufbereitet und in einer ZIP-Datei 

verpackt. Diese ZIP-Datei kann dann im Project Translation Interface entpackt und die Sprachtabellen 

können bearbeitet oder ergänzt werden. Nach der Bearbeitung kann die ZIP-Datei im Wizard 

geladen und die bearbeiteten Sprachtabellen im Projekt können reimportiert werden. 

  Info 

Der Wizard steht nur in englischer Sprache zur Verfügung. 
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7.2.1 Wizard installieren und aufrufen 

WIZARD INSTALLIEREN 

Der Wizard wird bei der Installation von zenon automatisch als Add-In installiert.  

Damit Add-In Wizards angezeigt werden, muss die Einstellung in der zenon6.ini korrekt gesetzt sein: 

[ADDINS] 

ON=1 

WIZARD STARTEN 

Um den Wizard zu starten:  

1. Klicken Sie auf Extras -> Editor Wizards starten.... 

Oder: Drücken Sie die Tastenkombination Alt+F12. 

Das Auswahlfenster mit den verfügbaren Wizards öffnet sich. 

 

2. Wählen Sie den Ordner Language Table. 

3. Wählen Sie dort Language Translation Wizard. 
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4. Klicken Sie auf OK. 

Der Wizard startet mit der Startseite Welcome (auf Seite 39). 
 

7.2.2 Welcome 

Beim Öffnen des Wizards erhalten Sie eine Übersichtsseite mit einer englischsprachigen 

Dokumentation für den Wizard. 

 

Die Navigation durch den Wizard erfolgt über Klicks auf die einzelnen Registerkarten oder Schritt für 

Schritt per Klick auf die Pfeiltasten.  

Klick auf Cancel beendet den Wizard.  
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7.2.3 Export 

Beim Ausführen des Exports, wertet der Wizard alle Texte von Bildelementen, Limits und anderen 

Projekt-Objekten aus, die als übersetzbare Texte mit einem @ gekennzeichnet sind.  

Diese Texte werden in einer XML-Datei aufbereitet und mit den ausgewählten Sprachtabellen als 

ZIP-Datei exportiert. Zusätzlich wird von allen Bildern im Projekt ein Screenshot erzeugt und in der 

ZIP-Datei mitgeliefert. Die ZIP-Datei beinhaltet auch die Schriftlisten des ausgewählten Projekts sowie 

die des Globalprojekts.  

 

Schaltfläche Beschreibung 

Zip Name: Name der Export-Datei 

C:\ Speicherort der Export-Datei. Klick auf Schaltfläche 

... öffnet den Datei-Browser zur Auswahl eines 

Zielordners.  
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Schaltfläche Beschreibung 

Liste Sprachdateien Listenfeld mit Auswahlmöglichkeit der im Projekt 

vorhandenen Sprachdateien. 

Select all Wählt alle Einträge in der Liste aus und aktiviert die 

Checkboxen. 

Deselect all Wählt alle Einträge in der Liste aus und deaktiviert 

die Checkboxen. 

Export Exportiert die Daten in den Zielordner. 

Ist nur aktiv, wenn eine oder mehrere 

Sprachtabellen ausgewählt sind. 

Pfeil nach Links Schaltet im Ablauf des Wizards eine Registerkarte 

zurück. 

Pfeil nach Rechts Schaltet im Ablauf des Wizards eine Registerkarte 

weiter.  

Cancel Beendet den Wizard, ohne zu exportieren. 

  

  Achtung 

Folgende Sonderzeichen dürfen im Bildnamen nicht verwendet werden:   

: / \ * < >    

Diese Sonderzeichen werden entfernt und durch eine laufende Nummer ersetzt. 

 
 



Sprachdatei extern bearbeiten 

 

42 | 52 

 

 

7.2.4 Import 

In dieser Registerkarte wird die zu importierende ZIP-Datei ausgewählt.  

 

Schaltfläche Beschreibung 

... Speicherort der Import-Datei. Klick auf Schaltfläche 

... öffnet den Datei-Browser zur Auswahl eines 

Dateiordners.  

Liste Sprachdateien Listenfeld mit Auswahlmöglichkeit der übersetzten 

und zu importierenden Sprachdateien. 

Select all Wählt alle Einträge in der Liste aus und aktiviert die 

Checkboxen. 

Deselect all Wählt alle Einträge in der Liste aus und deaktiviert 



Sprachdatei extern bearbeiten 

 

43 | 52 

 

 

Schaltfläche Beschreibung 

die Checkboxen. 

Import Importiert die ausgewählten Sprachtabellen im 

aktuellen zenon Projekt. 

Ist nur aktiv, wenn eine oder mehrere 

Sprachtdatein ausgewählt sind. 

Pfeil nach Links Schaltet im Ablauf des Wizards eine Registerkarte 

zurück. 

Cancel Beendet den Wizard, ohne zu importieren. 

  

  Achtung 

Wird in zenon 6.51 eine neue Sprachdatei hinzugefügt, muss das Projekt nach 

dem Beenden des Wizards im Arbeitsbereich neu geladen werden.  

Ab Version 7.00 SP0 werden die Sprachdateien automatisch aktualisiert.  

 
 

7.3 Bearbeitung einer ZIP-Datei 

Um eine als ZIP-Datei exportierte Sprachdatei zu bearbeiten: 

1. Öffnen Sie die ZIP-Datei mit dem Project Translation Interface. 

2. Bearbeiten Sie die Übersetzungen. 

3. Speichern Sie die Änderungen wieder in einer ZIP-Datei und importieren Sie diese ins 

Projekt. 

KOOPERATION LANGUAGE TRANSLATION WIZARD UND PROJECT 

TRANSLATION INTERFACE 

Das Project Translation Interface und der  zenon Language Translation Wizard arbeiten eng 

zusammen. 

Der Wizard: 

 durchsucht zenon Projekte nach übersetzbaren Texten 

 verpackt diese in eine XML-Datei 

 erstellt Screenshots der Bilder mit übersetzbaren Texten 



Sprachdatei extern bearbeiten 

 

44 | 52 

 

 

 packt die XML-Datei zusammen mit den Screenshots, den Dateien für die 

Sprachübersetzung und den Schriftlisten des Projekts in eine ZIP-Datei, 

 importiert nach abgeschlossener Übersetzung im Project Translation Interface die 

übersetzten Texte in das zenon Projekt 

Das Interface: 

 öffnet die vom Wizard erstellte ZIP-Datei 

 unterstützt Übersetzer mit Datei-Strukturierung, Wortlängen-Überprüfung und grafischer 

Darstellung 

 exportiert die fertige Übersetzung in eine ZIP-Datei 

 
 

7.4 Bearbeitung einer Textdatei 

Für Sprachdateien gilt: 

 Die Inhalte werden als Text in chronologischer Reihenfolge eingetragen. 

 Das Trennzeichen zwischen Schlüsselwort und übersetztem Begriff ist ein | (Pipe). 

 Übersetzt wird nur der Begriff nach dem Pipe-Zeichen. 

  Beispiel 

| 

eins|one 

zwei|two 

drei|three 

 
 

7.5 Bearbeitung von CSV in MS Excel 

Die Bearbeitung in MS Excel ist ebenfalls möglich. Um eine Sprachdatei in MS Excel zu bearbeiten: 

1. Öffnen Sie die CSV-Datei mit MS Excel. 

Die Exportdatei wird automatisch in Excel importiert. 

Die Daten werden wie folgt angezeigt: 

 Spalte A: Schlüsselwort. 

 Weiter Spalten: Übersetzungen; je Spalte eine Übersetzung. 

 Es wird kein Trennzeichen angezeigt. 
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2. Bearbeiten Sie die Texte. 

3. Speichern Sie die Datei wieder als CSV-Datei. 

Um die geänderten Sprachdateien in zenon zu verwenden, importieren (auf Seite 34) Sie die 

CSV-Datei nach zenon. 
 

7.6 Auslagerung von Übersetzungen 

Texte können über den Language Translation Wizard (auf Seite 37) übersetzt werden oder über 

CSV-Dateien. 

Empfehlung: Nutzen Sie zur Übersetzung den Language Translation Wizard. 

Um Texte zur Übersetzung auszulagern: 

1. Exportieren (auf Seite 34) Sie die Sprachtabelle nach CSV oder in eine ZIP-Datei. 

2. Lassen Sie die Texte übersetzen (auf Seite 44). 

3. Importieren Sie die geändert Datei. 

  Achtung 

In Mehrbenutzerprojekten können Schlüsseltexte und deren Übersetzungen nur 

geändert werden, wenn für die die Dateien Änderungen ermöglichen aktiviert ist. 

Übersetzungstexte von Dateien, für die Änderungen nicht ermöglicht sind, 

können nicht ausgewählt und editiert werden.  

Schlüsseltexte können nur geändert werden, wenn für alle Dateien Änderungen 

ermöglicht sind. Beim Einfügen neuer Schlüssel werden die Schlüssel nur in 

Dateien, für die Änderungen ermöglicht sind, eingetragen. 

 
 

8 Vordefinierte Schlüsselwörter - Systemtexte in CEL 

Für alle Texte, die standardmäßig in der Runtime angezeigt werden, gibt es vordefinierte 

Schlüsselwörter. 

Empfehlung: Benutzen Sie für Projektierung den System Text Wizard (auf Seite 26). 

Achtung: Änderungen werden bei einem zenon Update wieder überschrieben. Sichern Sie die Datei 

mit geänderten Einträgen extra und kopieen Sie diese nach einem zenon Update in die neue Version. 

Damit die Sprachumschaltung bei Dialogen oder vordefinierten Schlüsselwörtern für die CEL 

funktionieren, muss die Runtime-Sprache in Englisch eingestellt sein, da die Schlüsselwörter in 

Englisch definiert sind.    
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Texte, die in den Spaltenüberschriften der Chronologische Ereignisliste sowie der Alarmmeldeliste 

verwendet werden, können über die Projekteigenschaften konfiguriert werden.  

Der Dialog wird aufgerufen über:  

 Projekteigenschaften -> Chronologische Ereignisliste -> Spalteneinstellung CEL  

oder 

 Projekteigenschaften -> Alarmmeldeliste ->Spalteneinstellung AML  

oder  

 die jeweilige Funktion Bildumschaltung 

 

Die Vorgehensweise entspricht der bei Texten. Ein vorangestelltes @ zu Beginn der Beschreibung 

ermöglicht die Sprachumschaltung. 
 

9 Fonts - Schriftarten 

Im Zuge der Sprachumschaltung kann es nötig sein, verschiedene Schriftarten zu verwenden, zum 

Beispiel eine Unicode-Schrift für ostasiatische Zeichen. 
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DEFINITION ÜBER SCHRIFTLISTEN 

Schriften und Schriftlisten definieren Sie im Knoten Bilder/Schriften. Die hier angelegten Schriftlisten 

können in der Funktion Sprachumschaltung ausgewählt werden. 

Hinweis: Details zu Schriften und Listen finden Sie im Kapitel Schriften im Handbuch Bilder. 

SPRACHDATEI SCHRIFTART DIREKT ZUWEISEN 

Schriftarten können der Sprachdatei auch direkt zugewiesen werden. Dies definiert aber nur die 

optische Darstellung in der Sprachdatei. Die Darstellung der übersetzten Texte im Editor und in der 

Runtime ist davon nicht betroffen; diese wird über Schriftlisten festgelegt. 

Um der Sprachdatei eine Schriftart direkt zuzuweisen: 

1. Wählen Sie eine Spalte der Sprachdatei. 

2. Wählen Sie im Kontextmenü Schrift für ausgewählte Sprachdatei/Auswahl. 

Der Windows Standarddialog für die Auswahl einer Schrift wird geöffnet. 

3. Wählen Sie die gewünschte Schrift. 

Hinweis: Weitere Einstellungen des Standarddialogs wie Schriftfarbe haben hier keine 

Auswirkung auf die Darstellung in zenon 

  Info 

Schriftarten und Sprachdateien können bereits im Editor verwendet und 

angezeigt werden. Wählen Sie dazu im Kontextmenü: 

 der Sprachdatei: Sprachdatei für Editor -> gewünschte Datei auswählen. 

 der Schriftliste: Schriftlisten -> gewünschte Schriftlste auswählen. 

 
 

10 Pfade für Sprachumschaltung der Runtime-Hilfe 

Die für die Sprachumschaltung notwendigen Dateien werden beim Erstellen einer Sprachdatei 

automatisch in den zugehörigen Unterordnern des Knotens Dateien angelegt: 

 Grafiken 

 Hilfe 

 Multimedia 

 Texte und Formate 

 Report Viewer 
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Bei der Konfiguration der Funktion Sprachumschaltung (auf Seite 49) kann der entsprechende Ordner 

ausgewählt werden: 

 

  Achtung 

Die Dateien müssen in den unterschiedlichen Sprachen denselben Namen 

haben und in verschiedenen Ordnern abgelegt sein. 

Ein Default-Pfad ist im Editor bereits vorgegeben. Beim Ausführen der Funktion Sprachumschaltung 

wird der Pfad geändert. Es besteht die Möglichkeit, individuelle Ordner im Projektbaum unterhalb des 

Knotens Datei anzulegen. 

  Info 

Es ist möglich, im Knoten Datei mehrere Ebenen von Unterordner zu erstellen. In 

der Funktion Sprachumschaltung können aber nur Ordner ausgewählt werden, 

die sich in der ersten Ebene befinden. 

Wird die Sprachumschaltung nicht ausgeführt, gelten als Default-Pfade die Standardordner. 
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  Achtung 

In der Regel ist Sprachumschaltung in der Runtime mit der HTML-Hilfe von 

Microsoft Betriebssystemen nicht möglich. Sprachumschaltbare Hilfe muss über 

ein HTML-Bild projektiert werden. 

Ausnahme: Hilfe unter Windows CE. 

 
 

11 Funktion Sprachumschaltung 

Mit dieser Funktion können Sie: 

 in der Runtime Textinformationen mehrsprachig zur Verfügung stellen 

 die Sprache für den Export (auf Seite 33) definieren 

Beim Anlegen einer neuen Sprachdatei wird automatisch ein sprachabhängiger Unterordner in den 

jeweiligen Ordnern für Grafik, Hilfe, Multimedia, Texte und Formate sowie Report Viewer angelegt. 

Dieser erhält den gleichen Namen wie die neue Sprachdatei. Die entsprechenden Dateien werden in 

diesem Ordner abgelegt. Der aktive Unterordner kann mit der Funktion Sprachumschaltung 

umgeschaltet werden. Ist im Unterordner keine Datei mit dem angegebenen Namen vorhanden, wird 

versucht, die Datei aus dem übergeordneten sprachunabhängigen Ordner zu laden. 

Um die Funktion zu projektieren: 

1. Wählen Sie Funktion neu... 

2. Navigieren Sie zum Knoten Anwendung. 

3. Wählen Sie Sprachumschaltung. 

4. Konfigurieren Sie im sich öffnenden Dialog die Sprachumschaltung. 

In der Runtime schaltet die Funktion bei ihrem Aufruf auf die konfigurierte Sprachdatei um. 
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KONFIGURATION DIALOG 

 

AUSWAHL ZIEL 

Auswahl, ob Sprachen für die Runtime oder den Export festgelegt werden. 

Option Beschreibung 

Oberflächensprache  Aktiv: Legt die Sprache für die 

Darstellung der Oberfläche in der 

Runtime fest. 

Exportsprache  Aktiv: Legt die Sprache für den Export 

fest.  

Hinweis: Nur für die Option Sprachdatei  

verfügbar. 

SPRACH- UND SCHRIFTUMSCHALTUNG 

Auswahl der Sprachdatei und der Schriftliste. 
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Option Beschreibung 

Sprachdatei  Öffnet den Dateimanager zur Auswahl einer 

Sprachdatei. 

Schriftliste Auswahl der Schriftliste aus Dropdownliste. 

Diese enthält die im Editor definierten 

Schriften.  

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

ORDNERUMSCHALTUNG 

Konfiguration der Sprachen für die Darstellung in der Runtime. 

Option Beschreibung 

Grafiken Dropdownliste zur Auswahl des 

sprachabhängigen Unterordners für Grafiken.  

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

Hilfe Dropdownliste zur Auswahl des 

sprachabhängigen Unterordners für  

CHM-Dateien der Runtime- Hilfe. 

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

Multimedia Dropdownliste zur Auswahl des 

sprachabhängigen Unterordners für 

Multimediadateien. 

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

Texte und Formate Dropdownliste zur Auswahl des 

sprachabhängigen Unterordners für Texte und 

Formate. 

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

Report Definitionsdateien Dropdownliste zur Auswahl des 

sprachabhängigen Unterordners für Report 

Viewer. 
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Option Beschreibung 

Nur verfügbar für Option 

Oberflächensprache. 

OK Übernimmt Konfiguration, erstellt die Funktion 

und schließt den Dialog. 

Abbrechen Verwirft Änderungen, schließt den Dialog und 

erstellt die Funktion ohne Ziel. 

Hilfe Öffnet die Online-Hilfe. 
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